
Freiwilliges 
Ökologisches Jahr

beim Kreis Mettmann

 Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann bewirb Dich ab Mitte Februar bei uns und schicke 
Deine Bewerbungsunterlagen am besten als E-Mail an 

Susanne Hanst-Usorasch
 susanne.hanst-usorasch@kreis-mettmann.de

oder schriftlich an den

Kreis Mettmann
Planungsamt 61-2

Frau Hanst-Usorasch
Goldberger Str. 30
40822 Mettmann

 Hast Du noch Fragen?

Dann rufe einfach an oder schicke eine E-Mail:

Telefon: 02104  99-2611

E-Mail: susanne.hanst-usorasch@kreis-mettmann.de

Weitere Informationen

Weitere Informationen zum freiwilligen ökologischen 
Jahr erhältst Du auch im Internet:

www.foej.lvr.de

Das FÖJ wird gefördert durch:

Das Bienenhotel wurde von den Teilnehmern des FÖJ gebaut

Kreis Mettmann, Der Landrat
Düsseldorfer Straße 26
40822 Mettmann

www.kreis-mettmann.de 
Titelfoto: Kopfweidenschnitt im Winter 

Stand: 01/2020



 Das FÖJ auf einen Blick:

• Beginn am 01.08. eines jeden Jahres

• Dauer 12 Monate

• Insgesamt 5 Wochen Seminar zu den Themen 
Wasser, Ökosysteme, fairer Handel, Landwirt-
schaft, Nationalparks, Globalisierung, Energie 
und Klimawandel

• 26 Tage Urlaub

• Aufwandsentschädigung 385 € monatlich, Kin-
dergeldberechtigung bleibt bestehen

• Fachliche Anleitung und persönliche Unterstüt-
zung

• Ein Blick über den Tellerrand, in die Berufswelt 
und die Chance, sich zu engagieren

 Dann bist Du bei uns genau richtig!

Die Einsatzstelle „Untere Naturschutzbehörde und 
Eiszeitliches Wildgehege Neandertal“ bietet

• interessante Aufgaben im Natur- und Artenschutz 
sowie in der Landschaftspflege im gesamten Kreisge-
biet.

• vielfältige Aufgaben wie Kopfweiden- und Obstwiesen- 
pflege, Schnitt von Vogelschutzhecken, Errichtung 
von Krötenschutzzäunen, Bepflanzung von kleineren 
Flächen, Pflege von geschützten Biotopen, Zaunbau.

• Mitarbeit im Eiszeitlichen Wildgehege Neandertal, 
wie Tierkontrolle, Futterbereitung für Auerochsen, 
Wisente und Tarpane, Flächenpflege, Zaunkontrollen 
und Reparaturen.

• Aufgaben rund um Umweltbildung und Öffentlich-
keitsarbeit, wie Mitarbeit bei Führungen im FFH-
Gebiet Neandertal, Aufbau und Mitarbeit bei Öko-
märkten.

FÖJler beim Aufbau der Krötenzäune

 Du möchtest ...

• ein Jahr lang etwas 
Besonderes machen,

• Dich im Natur- und 
Umweltschutz enga-
gieren,

• in die Berufswelt 
reinschnuppern,

• Dich beruflich orien-
tieren,

• Deinen Horizont 
erweitern,

• neue Freunde ge-
winnen?

 Du ...

• bist unter 27 Jahre,

• hast Interesse an Natur- und Umweltschutz,

• hast die Schule beendet oder unterbrichst sie,

• bist offen für Neues?

Von FÖJlern geschnittene Kopfweiden im AngertalFÖJler im Wildgehege Neandertal

Wiesenpflege


